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Manche Einheimische, aber
auch Wanderer nach Gräfinthal
hatten das eher schlichte We-
gekreuz an der Ecke Gräfintha-
ler Straße/Ponsheimer Straße
schon vermisst. 

Seit Ende Juni steht es wieder
an seinem alten „neuen“ Platz.
Es hatte vorübergehend wei-
chen müssen, wurde dann aber
auch vom städtischen Amt für
Grünanlagen (Zentralwerkstatt)
renoviert. Der Originalplatz
liegt auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite, in der Nähe eines ehemali-
gen Kalkofens. Das Kreuz wurde 1901 (oder

1905 - die letzte Ziffer der
Jahreszahl war nicht mehr
genau zu bestimmen) „Zur Ehre
Gottes“ errichtet und erinnert
an einen Unfall, bei dem
angeblich ein Arbeiter beim
Kalkbrennen zu Tode gekom-
men sein soll. Das Original-
kreuz war, vermutlich durch
Kriegseinwirkung im 2. Welt-
krieg, stark beschädigt und
durch ein neues Terrazzo-Kreuz
ersetzt worden. 
Bei der Renovierung ging übri-

gens bei der Inschrift ein „r“ verloren; es soll
in Kürze aufgemalt werden. Roland Schmitt

Wegekreuz wieder am alten Platz

Unter dem Titel „Eschringen in alten An-
sichten - Ausgewählte Postkarten aus über
100 Jahren“ wurde jüngst auf der Eschrin-
ger homepage (www.eschringen.de) eine
Galerie von alten Ansichtskarten platziert.

Nur ein Teil davon ist im Archiv der
Geschichtswerkstatt vorhanden; etliche
befinden sich im Privatbesitz. Vor allem eini-

ge ältere Karten sind beschädigt, weshalb
die Geschichtswerkstatt nach wie vor auf
der Suche nach möglichst einwandfreien
Exemplaren zwecks Ankauf bzw. Repro-
duktion ist. Wer welche verkaufen oder zum
Einscannen anbieten kann, setze sich bitte
mit Roland Schmitt, Gräfinthalerstr. 57a,
Tel. 3272, in Verbindung.

Ansichtskartengalerie im Internet

Am Sonntag, den 12. September, feiert der
CDU-Ortsverband Eschringen sein diesjähri-
ges Sommerfest auf dem Festplatz in Eschrin-
gen.

Für beste Unterhaltung sorgt beim
Frühschoppen ab 11.30 Uhr wieder der
Musikverein „Lyra“. Am Nachmittag wird für
Kinder ein umfangreiches Programm gebo-
ten. Für das leibliche Wohl der Gäste wird mit
Rollbraten und Kartoffelsalat gesorgt, gegen

Abend wird der bewährte Hackbraten „à la
Dieter“ auf den Grill gelegt. Nach einem tur-
bulenten Wahljahr werden auch viele Landes-
und Kommunalpolitiker den Weg nach Esch-
ringen finden. Die Schirmherrschaft über-
nimmt auch dieses Jahr unser Finanzminister
Peter Jacoby. Alle Eschringer Bürgerinnen 
und Bürger sind ganz herzlich eingeladen mit
uns einen abwechslungsreichen Tag zu ver-
bringen. Claudia Behnisch-Hartz

Sommerfest der CDU
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September
12.09. CDU Sommerfest

11.00 Uhr, Festplatz
19.09. NABU

Nistkastenkontrolle und 
-säuberung, 08.30 Uhr
vor Sport- und Kulturhalle

Oktober
28.10. Arbeitsgemeinschaft

Jahreshauptversammlung
19.00 Uhr, Gasthaus „Zur Post“

Veranstaltungen auf einen Blick

Ein gewisses Unbehagen war den Veranstal-
tern und Organisatoren rund um die AG
Eschringer Vereine e. V. sehr wohl anzumer-
ken. Die Großwetterlage versprach - mitten
im „Sommer“ - nichts Gutes: Regenschauer,
bedeckten Himmel, eventuell Gewitter und
Wolkenbrüche, dazu viel zu kühle Temperatu-
ren, vor allem für den Abend.

Aber Bangemachen galt nicht. Seit Tagen
und Wochen liefen die Vorbereitungen auf
Hochtouren, und auch am Samstagmorgen,
beim ersten Teil des Aufbaus (großes Zelt,
Stände, historische Lager etc.) hatte dann

Nachlese zur 1111-Jahrfeier 
auf dem Festplatz

Petrus auch tatsächlich ein Einsehen mit den
Akteuren: Es blieb weitgehend trocken.

Am Sonntagmorgen wurden die restlichen
Vorbereitungen abgeschlossen; das Jubi-
läumsfest anlässlich der Ersterwähnung
Eschringens im Jahre 893 konnte eröffnet
werden.

Zum Auftakt erklangen die vertrauten
Klänge der Jagdhornbläser, dann machte sich
Edgar Hartz, der AG-Ehrenvorsitzende -
gewohnt - an den Fassanstich. Der Gerstensaft
konnte fließen; quasi das Startzeichen für den
MV „Lyra“, der nunmehr für rund zwei
Stunden zum musikalischen Frühschoppen
aufspielte.

So langsam füllte sich der so hübsch zwi-
schen Gärten und „der Bach“ gelegene Fest-
platz im Pfaffeneck. Und das Wetter spielte,
vor allem um die Mittagszeit, auch mit. Rund
um das große Zelt legten sich dort Teams ver-
schiedener Eschringer Vereine und Organisa-
tionen (u. a. Freiwillige Feuerwehr, Kath.
Kirchenchor „St. Laurentius“, Gesangverein
„Frohsinn“, Turn- und Sportverein, För-
derkreis Jugendfußball, JFV, Ortsvereine von
CDU und SPD) für das leibliche Wohl der
Besucher (und Akteure) „ins Zeug“. Am
Getränkestand und auch am „klassischen“
Rostwurststand herrschte bis in den späten
Abend großer Betrieb; die Metzgerei Bauer
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Karosserie-Instandsetzung • Lackierungen

Hauptstraße 63 Tel. 0 68 93 / 27 50
66130 Eschringen Fax 0 68 93 / 7 06 71

Anzeige

aus Ensheim musste ständig „Nachschub“ lie-
fern.

An der Essensausgabe wurde schmackhafter
„Dunkelbierbraten mit Püree und Gemüse“
ausgeteilt, Kaffee und eine breite Palette lek-
kerer Kuchen gab es anschließend am Stand
der KFD (Kath. Frauengemeinschaft Deutsch-
lands) - solange der Vorrat reichte.

Mehr oder minder im „Bon-Häuschen“ ein-
geklemmt waren der AG-Schatzmeister und
seine Crew: für die Essensangebote und
„Kampfsport“-Aktivitäten konnten hier
EUROs gegen für dieses Fest eigens gedruckte
„Eschringer Gulden“ eingetauscht werden.

Rollen wir die „historische Zeile“ von hin-
ten auf:

Vor dem renovierten Modell der St. Lauren-
tiuskapelle (erstellt von Werner Vogelgesang
und seinen Helfern) hatte sich der Infostand
des Kapellenfördervereins platziert, der sich
um die Restaurierung dieses sakralen
Kleinods bemüht, hierfür Spenden sammelte
und auch das entsprechende „Eschringer
Heft“ (Nr. 1) von Heinrich Moog feil bot.

Daneben das Lager aus der Zeit des
Bauernkrieges (gestaltet vom NABU Eschrin-
gen-Ensheim und historica events). Norbert
Adt hatte mit seinem „Gesinde“ eine deftige
Gemüsesuppe „zusammengebraut“, die rei-
ßenden Absatz fand. Angeboten wurden hier
auch feine Wildspezialitäten.

Kernstück der historischen Zeile dann das
Fränkische Lager (gestaltet von der Saar-
brücker Agentur historica events mit ihren
13 HelferInnen). Unterstützt wurden sie von
den Eschringer Familien F. Schwartz und Baur.
Zu essen gab's hier nichts, dafür aber

abwechslungsreiche Aktivitäten für kleine
und große „Krieger“: Axtwerfen, Bogen-
schießen und Schwertkampf - gegen einen
angemessenen Obulus. Allen Beteiligten
machten diese „Kampfsport“-Tätigkeiten
sichtlich Spaß!

Und es ging zeitlich in der Geschichte noch
weiter zurück: Am Gallo-römischen Lager
(gestaltet von der Geschichtswerkstatt u.
historica events) wurde die legendäre Kräu-
ter-Frischkäsespezialität „moretum“ im Fla-
denbrot und mit Oliven (der sog. „Römer-
Snack“ - lat.: PASTUS EXIGUS ROMANUS)
nebst VINUM RUSSUS (Rotwein) angeboten.
Und ein Druide schenkte Kindern einen erfri-
schenden grünen oder gelben „Zaubertrank“
aus.

Am gemeinsamen Infostand von AG
Eschringer Vereine e. V. und Geschichtswerk-
statt lagen Broschüren, Bücher, Ansichts-
karten und „Eschringer Hefte“ (auch das
ganze neue!) aus.
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Etwas verstreut dann die neuzeitlichen
Stationen:

Im Eingangsbereich der Stand des „hot air
balloon teams“ (SKY WALKER SAAR e.V.) mit
einem echten Korb und bisweilen „feuer-
speienden“ Brenner eines Heißluftballons
sowie einem Montgolfiere-Modell; zum
Spielplatz hin ein „Freiheitsbaum“ aus der
Zeit der „Französischen Revolution, ge-
schmückt vom Jugendförderverein sowie die
ehrwürdige, jüngst überholte Saug- und
Druckpumpe (1904) der Freiwilligen Feuer-
wehr Eschringen - betreut von zwei jungen
Feuerwehrmännern in „bayerischer“ Uni-
form.

Nebenan hatte der städtische Kindergarten
am Nachmittag eine Aktivstation für Kinder
aufgebaut. Diese konnten zum einen aus
Salzteig Amulette gestalten, zum anderen im
Anschluss „alte Spiele neu entdecken“. Es gab
dann an gleicher Stelle einen „fliegenden
Wechsel“: Denn der „créateur“ der „Home-
Pages“ musste seinen Flammkuchen-Ofen
„anwerfen“. Mit seinem Team produzierte er
- quasi wie vom Fließband - im „Flamm-
kuchen“-Stand einen frischen Elsässer „Flam-
mes“ nach dem anderen!

In der Mitte des Festplatzes dann die
„Arena“. Hier hatte ja schon der MV „Lyra“
am Vormittag das Rahmenprogramm eröff-
net.

Zweimal demonstrierten in spätmittelalter-
lichen Rüstungen „Ritter“ von „historica
events“ die Kunst des Schwertkampfes;
gefolgt von „Schaukämpfen“ mit „kleinen
Kriegern“.

Auf das Programm  und sonstige Aktivitäten
während des Festes verwies mit treffenden
Reimen der schwarzgekleidete „Ausrufer“ (in
dessen Kostüm niemand anderes als Gerhard
Vogelgesang steckte!). Er kündigte z. B. den
legendären „Grenzstreit“ zwischen Eschrin-
ger und Bliesransbacher Bauern vor rund 250
Jahren an, den die Grundschüler als histori-
sches Musical mit viel Begeisterung in Szene
setzen. Zuvor hatten die Erstklässler eine Art
Prolog mit der „Sage vom Seerosennixen-
teich“ als Stabpuppenspiel dargeboten.

„Hoch zu Ross“ konnten übrigens Kinder
auf Island-Pferden durchs Dorf reiten. Orga-
nisiert hatte diese „Ausritte“ Fam. Krumm.

Den Abschluss des Programms boten
Phebus' Rays mit alten Volksliedern und

Rezitationen, wobei auch historische Instru-
mente zum Einsatz kamen.

Das Fazit am Ende eines bunten und
abwechslungsreichen Festtages war durch-
weg positiv. Nicht nur die Einheimischen
schienen begeistert, auch die zahlreichen
Gäste aus fern (u. a. USA, Schweiz, Frankreich,
Luxemburg) und nah, darunter auch Vertreter
der lokalen und regionalen Politik, z. B. Be-
zirksbürgermeisterin Anette Hübinger, sowie
Ortschronist Heinrich Moog mit seiner Frau.

P.S. Der Vorstand der AG Eschringer Vereine
e. V. um Arno Schmitt dankt allen Akteuren,
vor und hinter den Kulissen, sowie der
Saarbrücker Agentur „historica events“ für
ein durch und durch gelungenes und erinne-
rungswürdiges Dorfjubiläumsfest!

T-Shirts 1111 Jahre
Eschringen

Am 11. Juli konnte man viele unserer
Helfer der 1111-Jahrfeier in den „Arbeits-
T-Shirts“ mit dem Eschringer Logo bewun-
dern. Einige T-Shirts konnten an diesem
Tag auch verkauft werden. Da die
Nachfrage allerdings wesentlich höher
war als das Angebot musste manch einer
vertröstet werden auf eine eventuelle 2.
Auflage. Die wurde nun erstellt, und ab
sofort können wieder T-Shirts der Grössen
M, L und XL gekauft werden. Wer noch
keines hat und sich dieses einmalige
Erinnerungsstück noch sichern möchte,
kann sich melden bei Roland Schmitt 
� 3272 oder Stefan Vogelgesang � 6553 
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Notfalldienst
Notarzt Tel. 1 92 22
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
ASB Tel. 06 81-88 00 40
Krankenhaus Halberg Tel. 06 81-8 89 27 11
Krankenhaus Winterberg Tel. 06 81-9 63-0
Frauenhaus Tel. 08 00-1 11 01 11
Vergiftungen Tel. 0 68 41-1 92 40
Arztpraxis Tatusch-Heil Tel. 0 68 93-9 48 50

Für die Richtigkeit dieser Angaben 
übernimmt der Verein keine Gewähr!

Vom 25. bis 27. Juli fand das Zeltlager des
TuS Eschringen statt. Dieses wurde vom För-
derkreis tatkräftig durch Speisen, Getränke
und Anwesenheit (Aufsichtspersonen) unter-
stützt!

Der Förderkreis wurde hierfür von der
Firma Rilchinger mit 10 Kasten Mineralwasser
gesponsert. Des weiteren bekam der
Förderkreis eine Spende von der Firma Röhrig
Installationen in  Höhe von 100 €, die aus-
schließlich dem Zeltlager zugute kam. Zwei
große Zelte wurden zur Verfügung gestellt,
eines von der Freiwilligen Feuerwehr (LB 26
Eschringen) und eines von Ferdi Schwartz.
Neben Fußballspielen und Grillen wurde auch
eine Nachtwanderung sowie ein Besuch im
Fechinger Schwimmbad durchgeführt! Das
gesamte Zeltlager war eine gelungene
Veranstaltung für groß und klein!

Hallo, Freunde des Jugendfußballs!
Am 17. und 18. Juli fand das diesjährige

Jugendfußballturnier des TuS Eschringen
statt. Auch hier unterstützte der Förderkreis
die Fußballjugend. Für das leibliche Wohl gab
es Pommes, Waffeln und Popcorn. Zur
Animation diente diesmal unsere Torwand,
bei der es tolle Preise zu gewinnen gab! 

Ein großes Dankeschön an alle nun folgen-
den Firmen und Personen, die uns beim
Turnier unterstützt haben:
• Die Firma Möbel Wagner spendete 1.000

Kinderfußbälle. 
• Vom Freitagsclub wurden durch Arno

Schmitt 100 € übergeben.
• Die Firma Jost & Bendel spendete 50 € für

Torwandpreise.
• Die Werbeagentur FBO spendete ebenfalls

50 € für Torwandpreise.
• Von Michael Jost wurde für die Jugend 50 €

gespendet.
• Von Uwe Konrad wurde unser Vereinslogo

in Übergröße angefertigt, welches auf unse-
rer Torwand zu Bewundern war.

• Von Richard Karr  (Gasthaus Simbach) wur-
den die Pommes für beide Turniertage
gespendet. 

• Auch zum Fußballturnier spendete die
Firma Rilchinger 10 Kasten Mineralwasser.

• Durch Markus Kasper wurde dem
Förderkreis ein Verkaufszelt zur Verfügung
gestellt, welches uns vor Nässe schützte.
Ein großes Dankeschön auch an all diejeni-

gen, die uns immer wieder gerne mit Rat und
Tat zur Seite stehen!

Peter Honsel

Anzeige

Hauptstraße 42 - 66131 Ensheim - Tel. 0 68 93 / 65 53 - Fax 0 68 93 / 65 55

HHHHiiii FFFF iiii     ----     VVVV iiii ddddeeeeoooo    ----     TTTTVVVV    ----     SSSSaaaatttt     ----     CCCCDDDD    ----     DDDDVVVVDDDD    ----     HHHHaaaannnnddddyyyy
RRRReeeeppppaaaarrrraaaattttuuuurrrr     ----     IIIInnnnssss ttttaaaa llll llll aaaatttt iiii oooonnnn    ----     SSSSeeeerrrr vvvv iiii cccceeee     ----     AAAAnnnntttteeeennnnnnnneeeennnnbbbbaaaauuuu

Internet:
www.vogelgesang-av.de

e-mail: 
info@vogelgesang-av.de
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Anzeige

Vitalogie®

Wirbelsäulenpflege 
nach Dr. P. W. Huggler

Werner
H. Fuchs
dipl.-Vitalogist ADV

Hauptstraße 1 
66130 Eschringen 
Tel. 0 68 93 / 80 28 29
Internet: www.Vitalogie.net

Am Mittwoch, den 1. September 2004 um
19.00 Uhr findet in der Vitalogiepraxis
Werner H. Fuchs, Hauptstraße 1, ein Vortrag
zum Thema „Wirbelsäulenprobleme und
Verspannungen erfolgreich bekämpfen“
statt. Es referiert Dipl. Vitalogist Werner H.
Fuchs.  Telefonische Voranmeldung unter
0 68 93 / 80 28 29 wird erbeten.  

Vitalogie befasst sich mit der Statik des
Menschen, insbesondere mit der Wirbelsäule. Da
diese nicht nur die Stütze des Körpers, sondern
auch Gehäuse für das zentrale Nervensystem ist,
wirken sich Störungen an der Wirbelsäule nicht
nur auf den Bewegungsapparat, sondern auch
auf die Organfunktionen aus. 
Über 90 % aller Störungen an der Wirbelsäule
haben den Ursprung beim 1. Halswirbel dem
Atlaswirbel. Diese Störungen zu erkennen, und
zu beheben ist Aufgabe des Vitalogisten. 
Die vitalogische Behandlung erfolgt ohne
Einrenken und ohne Spritzen, nur durch die
geschulte Hand des Vitalogisten. 
Eine vitalogische Behandlung wird allgemein als
sehr wohltuend und entspannend empfunden.

Der Sozialverband VdK Saarland ist eine
starke Gemeinschaft. 

Mehr als 30.000 Mitglieder im Saarland neh-
men die vielfältigen und wichtigen Angebote
des VdK in Anspruch. Mehr als 30.000
Mitgliedern steht der VdK Saarland mit sei-
nen Sozialexperten mit Beratung und
Vertretung bis vor die obersten Sozial- und
Verwaltungsgerichte zur Seite. Der VdK
Saarland hilft Menschen mit Behinderung,
Senioren und sozial Schwachen und setzt sich
für die sozialen Rechte aller ein. Mehr als

30.000 Mitglieder fühlen sich wohl bei den
geselligen und informativen Veranstaltungen
der Ortsverbände.

Der Ortsverband Eschringen hat derzeit
über 100 Mitglieder. Solidarität und Helfen
bringt Freude und Freunde. Werden auch Sie
Mitglied im VdK Sozialverband Ortsverband
Eschringen.

Sind Sie interessiert: Dann wenden Sie sich
bitte an unseren 1. Vorsitzenden Willi
Schmidt, Hauptstr. 13, Telefon 1555.

Dieter Nisius

Der VdK Ortsverband informiert:
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Familien-Anzeige

Bereits zum 10. Mal veranstaltete die Ju-
gend-Fußball-Abteilung des TuS Eschringen
ein Fußball-Turnier für E-, F- und G-Jugend-
Mannschaften. Zum zweiten Mal wurde die
Abteilung dabei auf hervorragende Art und
Weise vom Förderkreis Jugendfußball unter-
stützt.

Am 17.7. begann die F-Jugend ihr Turnier,
wobei sich in den Halbfinal-Spielen die
Mannschaften von Güdingen (2:0 gegen
Brebach) und Saar 05 (4:0 gegen Eschringen)
durchsetzten. Sieger wurde letztendlich das
Team von Güdingen mit einem 3:0 Endspiel-
erfolg gegen Saar 05. Dritter wurde der
Gastgeber aus Eschringen, der Brebach im
„Kleinen Finale“ mit 1:0 bezwang.

Anschließend spielten die Mannschaften der
E-Jugend ihren Turniersieger aus. Das favori-
sierte Scheidt musste sich doch überraschen-
der Weise im Finale mit 1:0 der Mannschaft

aus Kleinblittersdorf geschlagen geben.
Dritter wurde Bliesransbach vor der SG Hassel.

Am Sonntag beschlossen die Minis das
Turnier. Beide Finals mussten im 7-Meter-
Schießen entschieden werden. Der TuS aus
Eschringen wurde Dritter und bezwang das
Team aus Scheidt mit 3:2 im 7-Meter-
Schießen. Spannend ging es dann auch im
Finale zu. Dort besiegte letztendlich nach
einem 0:0 in regulärer Spielzeit die
Mannschaft von Rastpfuhl-Rußhütte ihren
Gegner aus Auersmacher ebenfalls mit 3:2 im
Strafstoß-Schießen.

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals
herzlich bei allen Helfern des Turniers bedan-
ken; auch bei der Fa. „Möbel-Wagner“ aus
Ensheim, die jedem Kind einen Plastikball
spendierte.

H.Berndt, Jugendleiter

TuS veranstaltete zum 10. Mal 
sein Jugendturnier

Die Jugend-Fußball-Abteilung des TuS Eschringen sieht für sich und seine Spielgemein-
schaftspartner folgende Trainingszeiten für die Saison 2004/2005 vor:

A-Jugend Montag und Donnerstag 19.00 Uhr in Eschringen
B-Jugend Montag und Donnerstag 19.00 Uhr in Eschringen
C-Jugend Dienstag und Donnerstag 18.00 Uhr in Eschringen
D-Jugend Dienstag und Donnerstag 17.30 Uhr in Fechingen 
E-Jugend Dienstag und Donnerstag 16.30 Uhr in Eschringen
F-Jugend Dienstag und Donnerstag 16.30 Uhr in Eschringen
G-Jugend Donnerstag 16.30 Uhr in Eschringen

H. Berndt, Jugendleiter TuS Eschringen

Trainingszeiten der Jugendfußballer

Herzlichen Glückwunsch den September-Kindern:

Ursula die 2., Natascha,

Yasmina und Stefan
Die Kegelbande

✂



P R Ü F S T E L L E
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66130 Sbr. - Eschringen

In der Kimmbach 1

66333 Völklingen

Ludweiler Str. 61-63

Zentrale

Tel: 0 68 93 / 7 09 16

Fax.: 0 68 93 / 7 09 17

E-mail:

Kfz-Pruefstelle-Eschringen@gmx.de

Hauptuntersuchung
HU nach § 29 StVZO

Sicherheitsprüfung SP

Abgasuntersuchung
AU nach § 47a StVZO

Änderungsabnahme
nach §19 (3) StVZO

UVV (z.B. Hebebühne)

Untersuchung von FZ
nach §6 GGVSE und BOKraft

Tachoprüfung
nach §57b StVZO

Hauptuntersuchung
HU nach § 29 StVZO

Sicherheitsprüfung SP

Abgasuntersuchung
AU nach § 47a StVZO

Änderungsabnahme
nach § 19 (3) StVZO

Untersuchung von FZ
nach § 6 GGVSE und BOKraft

Praxis für Ergotherapie 
Entwicklungsförderung und Rehablilitation

Iris Klein
in Ormesheim

Adenauerstraße 89
(Termine nach telefonischer Vereinbarung) 

� 0 68 93 / 94 91 81

auch

Hausbesuche


